Die Geldleistungen des SGB II zur Sicherung des Lebensunterhalts Stand: ab Januar 2014 
I. Arbeitslosengeld II und Sozialgeld (§ 20 Abs. 2 – 4 SGB II)

Regelbedarfsstufe 1: allein stehend; allein erziehend; Partner minderjährig (100 %): 

391,-- €
Regelbedarfsstufe 2: volljährige Partner_innen in BG (je 90 % - also zwei mal): 

353,-- €
Regelbedarfsstufe 3: sonstige Mitglieder der BG ab 18 Jahre (bis 24) in der BG (80 %)

und U 25 ungenehmigt ausgezogen (80 %): 






313,-- €

Regelbedarfsstufe 4: ab 15 bis einschl.17 Jahre alt: 





296,-- €

II. Sozialgeld für Kinder U 14 (§ 23 Abs. 1 Z. 1 SGB II)

Regelbedarfsstufe 4: ab 14 (im 15. Lj.): 







296,-- €

Regelbedarfsstufe 5: 6 bis einschl. 13 Jahre: 






261,-- €

Regelbedarfsstufe 6: 0 bis einschl. 6 Jahre: 






229,-- €

III. Mehrbedarfe (§ 21 SGB II)
1. Schwangere ab Beginn der 13. Woche

(17 % der pers. RL nach § 20 Abs. 2 oder 3 SGB II) 






66,47 € / 60,01 €/ 53,21/50,32 €
2. allein Erziehende pro Kind 12 % 









46,92 €
3. allein Erziehende mehrere Kinder: pro Kind 12 % = 46,92 €; max. 60 % = max.                               234,60 €
4. allein Erziehende mit einem Kind unter 7 oder bei 2–3 Kids unter 16 Jahren: (36 %)                        140,76 €
5. Schwerbehinderung mit Merkzeichen „G“ / „aG“ (aussergew.) gehbehindert –

17 % der pers. RL nach § 20 Abs. 2 oder 3 SGB II) 






66,47 € / 60,01 €/ 53,21/50,32 €
6. Behinderte ab 15 J. mit Leistungen z. Teilhabe/Eingliederung n. § 33 SGB IX / § 54 SGB XII

(35 % der pers. RL n. § 20 Abs. 2 oder 3 SGB II)  





                     136,85 € / 123,55 € / 109,55 € / 103,60 €
7. krankheitsbedingte Zusatzkost (zunehmend restriktiv): je nach Krankheit 

8. „Härtefallregelung“ für sonstige regelmäßige unabweisbare Mehrbedarfe (§ 21 Abs. 6 SGB II)
(Die Summe aller Mehrbedarfe (außer „Härtefallregelung“) darf insgesamt 100 % der Regelleistung nicht überschreiten.)

IV. Unterkunft (§ 22 SGB II);                                          Single in Do: max.Nettokalt: 50x5,24€=262,-- €




        plus max. Nebenkosten:50x1,81€= 90,50; zusammen Bruttokalt: 352,50 €
                                                 2 Pers. (Bedarfsgemeinschaft) in Do: max.Nettokalt: 65x4,86€=315,90 €

                                          plus max. Nebenkosten:65x1,81€= 117,65; zusammen Bruttokalt: 433,55 €

                                          3 Pers. 80x….. 4 Pers.95x  usw.
Bei bereits bestehender Wohnung wird in Do Kostensenkung erst bei höherer Miete gefordert: 1Pers.: 402,-- €; 2 Pers.: 509,34 €; 3 Pers.: 626,88 €; … 

Abweichungen bei zeitweilig mehr Personen (z.B. Umgangsrecht); Behinderung (Rollstuhl); Zeitw. Übernachtung einer Pflegeperson 
Heizung, Kosten für Warmwasserbereitung als zusätzl. Mehrbedarf oder durch Heizungsenergie

V. Umzugskosten und umzugsbedingte Kosten (§ 22 Abs. 6 SGB II)
Auch Wohnungsbeschaffungskosten (ggf. Maklergebühren), notw. Handwerker (Gas, Strom, Wasser, Schreiner ...) und Kaution als Darlehn
VI. abweichende („einmalige“) Leistungen (§ 24 SGB II) („Beihilfen“) u.U. auch nach Wohnungslosigkeit, Wohnungsbrand, Haftentlassung:
1. Wohnungserstausstattung in Do, incl. 30,-- € Transportkosten: 1Pers: 1210,-- €; 2Pers. 1540,-- €; 3Pers.: 1760.-- €; 4 Pers.: 1990,-- € …
2. Erstausstattung mit Bekleidung, , Gewichtsveränd. üb 10 kg : Männer: 251,-- €; Frauen: 307,-- €
3. Bekleidung bei Schwangerschaft – in Do: 153,-- €
4. Erstausstattung bei Geburt in Do: 500,-- €
VII. Bildungsbedarfe bis 25 Jahre und Teilhabepäckchen bis 18 Jahre (§ 28 SGB II)

VIII. notwendige Versicherungsbeiträge für privat + freiwillig Krankenversicherte (§ 26 Abs. 1 SGB II)   21.11.2013 Helmut Szymanski 
